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Notrufe
Polizei-Notruf  110
Feuerwehr-Notruf 112
Rettungsdienst / Notarzt  112
Krankentransport 0781/19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Hochwasserpegel Rench 0 78 02 /46 75

Energie-Service
Überlandwerk Mittelbaden  07821/2800
www.uewm.de

Krankenhaus
Ortenauklinikum Achern  0 78 41 / 70 00

Notfallsprechstunde
-  Geöffnet Montag bis Freitag von 19-21 Uhr  
und Samstag/Sonntag/Feiertags von 9-11 Uhr

-  für hausärztlichen Notfällen  
(ambulante Versorgung, keine Notaufnahme)

- ohne Terminanmeldung, einfach vorbeikommen
-  Oberkirch, Franz-Schubert-Straße 18  
(ehemaliges Krankenhaus)

Apothekendienst
Samstag, 17.05., 8:30 Uhr bis Sonntag, 18.05., 8:30 Uhr
Bartholomäus-Apotheke, Hauptstraße 61, Ortenberg

Sonntag, 18.05., 8:30 Uhr bis Montag, 19.05., 8:30 Uhr
Rohan's Burg-Apotheke, Renchener Str. 1, Oberkirch 

Herausgeber:  E48870
Bürgermeisteramt Lautenbach,  
Telefon: 0 78 02 / 92 59-0,  
Telefax: 0 78 02 / 92 59-59 
E-Mail: edv@lautenbach-renchtal.de 
Internet: www.lautenbach-renchtal.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  
Bürgermeister Thomas Krechtler.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung:
Montag, Dienstag, 
Donnerstag und Freitag 09.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch   14.00 – 18.00 Uhr

Redaktionsschluss: Mittwoch, 09.00 Uhr 
Änderungen werden im amtlichen Teil bekannt gegeben.

Das Mitteilungsblatt erscheint wöchentlich.  
Bezugspreis jährlich 28 Euro. 

Verlag und private Anzeigen: 
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg 
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de

Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
Frau Sabine Höfler, Telefon: 07 81 / 5 04-14 51,
E-Mail: sabine.hoefler@reiff.de

Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr

 Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de

Notdienste



3

Am Freitag, den 09. Mai 2025 lud Landrat Thorsten Erny zu einer Wanderung nach Lautenbach ein. 
Dies war die Auftaktveranstaltung des neuen Formates „Politik trifft Gipfelstürmer“. 

Näheres dazu im Innenteil. 

Politik trifft Gipfelstürmer 

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.
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Bewirtung: 11:30 Uhr bis 19:00 Uhr

Freut euch auf:
Bierwagen,

leckere Schmankerl,
Kaffee & Kuchen

... und eine Hüpfburg für die Kleinen

in Lautenbach /

Hubacker (Bahnhof)

Vatertag
29. Mai 2025

am

Hubackerfest
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Politik trifft Gipfelstürmer 
– Auftakt für ein neues Dialogformat im Ortenaukreis 

 
 

Ein bewegender Auftakt im doppelten Sinne: Mit über 100 
Teilnehmenden ist am Freitag den 09. Mai 2025 in Lautenbach 
die neue Veranstaltungsreihe „Politik trifft Gipfelstürmer“ 
gestartet – ein Format, das auf Initiative von Landrat Thorsten 
Erny Politik, Verwaltung, Wirtschaft und Gesellschaft 
buchstäblich auf neue Wege führt.  
 
Abseits von Sitzungssälen und Tagesordnungen wurde 
gemeinsam gewandert, gedacht und diskutiert – durch die 
herrliche Landschaft rund um Lautenbach über „Sepp’s 
Ruhebänkle“ bis zum Zieglerhof, Heimat der Erdbeerkönigin 
Magdalena I. Die Route wurde dafür von Bürgermeister 
Thomas Krechtler persönlich ausgewählt. 

 

 

„Mit Politik trifft Gipfelstürmer haben wir ein bewusst 
anders gedachtes Format gestartet: Raus aus 
Sitzungsräumen, hinein in die Natur – um im Gehen, im 
Gespräch und im Denken neue Verbindungen 
zwischen Politik, Verwaltung, Wirtschaft und 
Gesellschaft zu schaffen. Dass über 100 Teilnehmende 
zur Auftaktwanderung nach Lautenbach gekommen 
sind, ist ein starkes Zeichen für das Interesse an 
Austausch und gemeinsamer Verantwortung. Mein 
besonderer Dank gilt Bürgermeister Thomas Krechtler 
und seinem Team für die großartige Organisation und 
herzliche Gastfreundschaft – hier in einer der 
schönsten Ecken unseres Landkreises. Solche 
Begegnungen sind wichtig, um gemeinsam die Zukunft 
der Ortenau zu gestalten – Schritt für Schritt, wie auf 
dem Weg zum Gipfel.“, so Landrat Thorsten Erny zu 
einer gelungenen Auftaktveranstaltung. 

 

 

Beim abschließenden Beisammensein auf dem Hof 
der baden-württembergischen Erdbeerkönigin 
kamen Gipfelstürmerinnen und Gipfelstürmer bei 
regionalen Spezialitäten zusammen – ein perfekter 
Rahmen für offene Gespräche, neue Impulse und 
echte Ortenauer Gastfreundschaft. 
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Auf den Bildern (von links nach rechts): Alexander Meßmer 
(stellvertretender Vorstandsvorsitzender der Sparkasse 
Offenburg/Ortenau), Sabrina Sutmöller und Bürgermei-
ster Thomas Krechtler (Gemeinde Lautenbach) 

Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Lautenbach investiert in kulturelle und 
Artenschutzprojekte mit Unterstützung der 

Sparkassen-Regionalstiftung
Bürgermeister Thomas Krechtler, der stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende der Sparkasse Offenburg/Ortenau, 
Herr Alexander Meßmer, sowie die Projektverantwort-
liche Sabrina Sutmöller machten sich ein Bild von ab-
geschlossenen Förderprojekten der Regionalstiftung in 
Lautenbach.

Die erste Fördermaßnahme konnte auf dem Lautenba-
cher Friedhof in Augenschein genommen werden. Sei-
tens der Gemeinde Lautenbach besteht schon historisch 
eine sehr enge Verknüpfung mit den hier lebenden und 
wirkenden Priestern und der Kirchengemeinde. Es war 
der Gemeinde deshalb ein großes Anliegen, vorhandene 
historische Grabsteine von ehemaligen Lautenbacher 
Priestern, welche ansonsten entfernt hätten werden müs-
sen, zu restaurierten, einen gemeinsamen Aufstellort zu 
wählen und diesen in einen Ort der Besinnung und des 
Gedenkens umzuwandeln. Dieser dient nun als Erinne-
rung an die religiöse Entwicklung der Gemeinde und das 
vielfältige Wirken der ansässigen Priester, sowie natür-
lich als Aufwertung des Friedhofgeländes.

Weitere Unterstützung durch die Regionalstiftung der 
Sparkasse Offenburg/Ortenau konnte die Gemeinde für 
Weiterentwicklung des Kindererlebnispfades „Mara Ma-
rienkäfer“ erfahren. Bereits im vergangenen Jahr wurde 
dieser stark frequentierte Rundweg mit 6 Quiztafeln er-
weitert, um das Interesse und die Aufklärung der Kinder 
zu den dort vorgestellten Themen weiter zu vertiefen. 
Der Erlebnispfad dreht sich ganz um das Thema „Wild-
blumenwiesen und ihre Bewohner“ und greift Fragen 
zum Naturschutz durch naturnahe Wiesen und ihren 
wichtigen Nutzen für die Tierwelt auf. Die Quiztafeln 
machen den Weg und seinen thematischen Inhalt nun 
noch interessanter und interaktiver.

Bei der Übergabe der Spende in Höhe von insgesamt 8.500 
Euro betonte Meßmer: „Wir freuen uns, die Gemeinde 
Lautenbach bei ihren Vorhaben zu unterstützen. Es ist 
uns ein Anliegen, gemeinsam mit der Gemeinde positive 
Entwicklungen zu fördern und die Gemeinschaft zu stär-
ken.“
Bürgermeister Thomas Krechtler freut sich über die ge-
lungene Fertigstellung der beiden Projekte sowie die 
großzügige Förderung durch die Sparkassen Regional-
stiftung und sprach hierfür den Dank an Herrn Messmer 
aus.

Mit der Umsetzung dieser Projekte möchten die Gemein-
de und die Regionalstiftung der Sparkasse Hand in Hand 
sowohl die Natur- und Umweltbildung fördern als auch 
die historische und religiöse Identität der Gemeinde stär-
ken.

Wir wünschen ein schönes Wochenende!
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Von der Rench in den Rhein:
15.000 Junglachse dürfen nun auf eigenen Wegen schwimmen

An insgesamt vier Stationen gab es bei der elften Lachsbesatzaktion von
Edeka Südwest für die Lautenbacher Schülerinnen und Schüler der
zweiten und vierten Klasse viel Spannendes zum Thema heimische
Fische und deren Lebensraum zu erfahren. Höhepunkt des Vormittags
war, als die Kinder gemeinsam mit Bürgermeister Thomas Krechtler, der
Edeka-Kaufmannfamilie Decker sowie dem Landesfischereiverband
Baden-Württemberg die zwei bis drei Zentimeter großen Lachse mit
kleinen Eimern in die Fluten der Rench entlassen durften.

„Mit insgesamt 15.000 Junglachsen kommen wir heute unserem Ziel, den
Lachs im Rheingebiet wieder anzusiedeln, ein großes Stück näher“,

erklärte Edeka Südwest-Vorstand Jürgen
Mäder bei der Begrüßung aller
Beteiligten und ergänzte: „Und wir freuen
uns sehr, dass in diesem Jahr
Schülerinnen und Schüler der Abt-
Wilhelm Schule mithelfen, die kleinen
Fische in die Freiheit zu entlassen.“ In Zusammenarbeit mit dem
Landesfischereiverband Baden-Württemberg organisiert Edeka Südwest
seit einigen Jahren mit Unterstützung von Kaufleuten und Schulen aus
der Region solche Fischbesatzaktionen. Durch erschwerte Bedingungen
wie verunreinigtes Wasser, neu gebaute Wehre, Wasserkraftwerke oder
auch begradigte Flüsse hatten sich Lachse über viele Jahre hinweg
immer seltener auf die Reise vom Meer über den Rhein in dessen
Zuflüsse gemacht, um dort zu laichen.

Auch Bürgermeister Thomas Krechtler begrüßte die zahlreichen Kinder,
die sich mit großer Begeisterung an der Aktion beteiligten. Er betonte die

Bedeutung solcher Maßnahmen für den Umwelt- und Naturschutz: „Diese Aktion ist nicht nur lehrreich,
sondern auch ein wertvoller Beitrag zur ökologischen Vielfalt unserer Gewässer. Der Einsatz für den Lachs
steht symbolisch für nachhaltiges Handeln und Verantwortung gegenüber der Natur.“

„Wir setzen uns mit Aktionen wie diesen dafür ein, dass unsere Natur- und Kulturlandschaft im Südwesten
erhalten bleibt und geschützt wird, um auch in
Zukunft hochwertige Lebensmittel aus der
Region anbieten zu können“, sagte Jürgen
Mäder in Lautenbach. Ingo Kramer,
Geschäftsführer des Landesfischereiverbands
Baden-Württemberg, erklärte: „Wir sind
dankbar und freuen uns über das Engagement
von Edeka Südwest. Daher unterstützen wir
gerne auch die mittlerweile elfte Besatzaktion.
Mit ihr kommen wir unserem Ziel näher, dass
sich der Lachs hier wieder heimisch fühlt und
sich dann in den kommenden Jahren im
Rheingebiet auch in ausreichender Anzahl
natürlich fortpflanzen kann.“
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Das STADTRADELN 2025 läuft –  
machen Sie mit!

In Lautenbach geht es vom 01.05.2025 bis zum 21.05.2025 
beim STADTRADELN erneut um nachhaltige Mobilität, 
Bewegung, Klimaschutz und Teamgeist.
 
Wer noch Lust hat mitzufahren, kann sich immer noch an-
melden unter: www.stadtradeln.de/registrieren .
 
Im Anschluss an den Aktions-Zeitraum und den vorge-
gebenen Korrekturzeitraum werden die aktivsten Fahrer 
auf der Homepage der Gemeinde Lautenbach bekanntge-
geben. Auch in diesem Jahr gibt es – dank unserer tollen 
Sponsoren – wieder einige Preise zu gewinnen. Um das 
STADTRADELN auch für diejenigen unter uns attraktiv 
zu machen, die nicht an die „Radkilometer-Meister“ he-
rankommen können, wird ein Teil der Preise erneut im 
Rahmen einer Verlosung unter allen Teilnehmenden ver-
geben, die es schaffen in der Einzelwertung mindestens 
100 gefahrene Kilometer zu sammeln. Mitmachen lohnt 
sich also für alle!
 
Mit der kostenfreien STADTRADELN-App können Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer die geradelten Strecken via 
GPS tracken und direkt ihrem Team und ihrer Kommune 
gutschreiben. In der Ergebnisübersicht ist auf einen Blick 
erkenntlich, wo das Team und die Kommune stehen. Im 
Team-Chat können sich die Mitglieder zu gemeinsamen 
Touren verabreden und sich gegenseitig anfeuern.
 
Ansprechpartner für das STADTRADELN 
in Lautenbach:
Sabrina Sutmöller, Tel. 07802/9259-15, Mail: meldeamt@
lautenbach-renchtal.de und
Johanna Berisa, Tel. 07802/9259-13, Mail: edv@lautenbach-
renchtal.de
 
oder
 
Servicestelle STADTRADELN BW der Initiative RadKULTUR:
E-Mail: stadtradeln@radkultur-bw.de
Tel: (0 62 51) 82 63 299
 
Stadtradeln ist eine internationale Kampagne von Klima-
Bündnis Services und wird von den Partnern Ortlieb, line-
xo by WERTGARANTIE, ABUS, Busch + Müller, Schwalbe 
sowie Paul Lange & Co. unterstützt.

Landschaftspflege-Aktion
Bei der Landschaftspfege-Aktion "Ehrensache Natur" des 
Naturparks Schwarzwald Mitte/Nord in Lautenbach en-
gagierten sich am Samstag sechs freiwillige Helferinnen 
und Helfer beim zusammenrechen und abtragen des 
Mahdguts eines Wiesenhangs am Sohlberg. Die naturna-
he Wildblumenwiese bei der Steighütte schafft Insekten, 
wie dem heimischen Ameisenbläuling-Schmetterling, ein 
schönes Zuhause. Gleichzeitig dienen Blühwiesen dem 
Artenschutz. Die Fläche wurde vorab durch den Bauhof 
der Gemeinde Lautenbach mit einen speziellen Mähgerät, 
welches eigens für die naturnahe Wiesenpflege beschafft 
wurde, abgemäht. Da aktuell die Rehe ihre Kitze in den 
Wiesen verstecken und diese keinen Fluchtinstinkt haben, 
wurde die Fläche vor der Mahd zu deren Schutze mit ei-
ner Drohne kontrolliert. Ein weiterer Einsatz erfolgte im 
Oberdorf (angelegt im Jahr 2018). Hier entfernte das Hel-
ferteam den sich ausbreitenden Staudenknöterich und 
Ampfer-Pflanzen. Der Pflegeeinsatz war die dritte Aktion 
der "Ehrensache Natur", bei der die Gemeinde Lautenbach 
Kooperationspartner war. Lautenbach hat sich durch das 
Engagement seiner Bürgerinnen und Bürger beim An-
legen von  Wildblumenwiesen im Ort das Prädikat "Blü-
hende Gemeinde" erworben. Lilli Wahli, Projektmanage-
rin "Bühlender Naturpark beim Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord",  informierte, dass die Weiterentwicklung 
vom "Blühenden Naturpark" zur "Blühenden Gemeinde" 
bedeutet, dass die Bürgerinnen und Bürger der Kommune 
zunehmend eigenständig Projekte zum Thema "Biodiver-
sität" organsieren. Sabrina Sutmöller von der Gemeinde 
Lautenbach ergänzte: "Wir haben viele Bürgerinnen und 
Bürger, die sich dafür einsetzen, unsere Gemeinde mit 
Wildblumenwiesen schön und nachhaltig zu gestalten. So 
erhält die heimische Tier- und Pflanzenwelt wieder mehr 
Lebensraum und ein gutes Nahrungsangebot. Von diesem 
eherenamtlichen Engagement lebt unsere Gemeindschaft 
in Lautenbach".
 
 

Im Rahmen der Landschaftspfege-Aktion "Ehrensach Na-
tur" entfernten Hans-Friedrich Huber, Lilli Wahli, Johanna 
Berisa, Sabrina Sutmöller, Adolf Sehlinger, Michael Sauter 
auf der Blühwiese im Oberdorf den Staudenknöterich und 
Ampfer-Pflanzen. 

Foto: Roman Vallendor 
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Standesamtliche Trauung

Das Brautpaar Leocadia Roepke und Achim Armbruster 
wurde am Samstag, 10. Mai 2025 im grünen Trauzimmer 
der Gemeinde Lautenbach durch Standesbeamtin Elke 
Müller getraut.

Für den gemeinsamen Lebensweg wünscht die Gemeinde 
Lautenbach dem Ehepaar alles erdenklich Gute und nur 
das Beste.

Tag der offenen Tür
Am 17. Und 18. Mai 2025 findet der Tag der offenen Tür 
anlässlich des 175-Jährigen Jubiläums des Hofs der Fa-
milie Spinner statt.

Straßensperrung
Während des Tag der offenen Tür am 17. und 18. Mai 
2025 kommt es zu Straßensperrungen. Die Sperrung er-
folgt am Samstag, 17. Mai ab 17.00 Uhr und am Sonntag 
ganztags in folgenden Bereichen:
• Von Ottenhöfen kommend ist der Zugang bis zur 

Sohlbergstraße ab Hausnummer 13 möglich. Für die 
Zufahrt benutzen Sie bitte die Umleitungen über die 
Rüstenbachstraße.

• Von der Hauptstraße kommend ist die Sohlbergstraße 
ab Einmündung zur Spitzenbergstraße Hausnum-
mer 12 gesperrt.

 
Desweiterein gilt am Samstag, 17. Mai 2025 ab 17.00 Uhr 
und Sonntag, 18. Mai 2025 ganztags ein Halteverbot ab 
der Einfahrt von der Hauptstraße in die Sohlbergstraße 
bis Hausnummer 13 und in der Spitzenbergstraße bis 
Höhe Wassertretstelle.
Die Parkplätze am Bachdatscherlebrunnen sind am 
Sonntag, 18.05.2025 ab 07.00 Uhr gesperrt.
Für Einsatzfahrzeuge ist die Durchfahrt jederzeit frei.
Wir bitten um Beachtung und um Verständnis.

Telefonische Sprechstunde der Deutschen 
Rentenversicherung

Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprechstun-
den in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt auch 
Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. Ter-
mine können direkt mit Herrn Battenhausen per E-Mail: 
Battenhausen@t-online.de  oder unter der Telefonnummer 
01736287755 vereinbart werden.

Müllabfuhr: 
Gelber Sack und Sackmüll im Außenbereich:  
Mittwoch, 21. Mai 2025

Aktuelles, Wissenswertes

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unser Hof feierte in diesem Jahr sein 175- jähriges Beste-
hen, und das möchten wir gemeinsam mit Euch feiern - 
am 17. und 18. Mai laden wir herzlich dazu ein.
Mit Musik, guter Stimmung und leckerem Essen wollen 
wir an beiden Tagen in geselliger Runde zusammenkom-
men.
Da Lachen, Musik und fröhliche Gespräche nicht immer 
ganz leise sind, bitten wir schon jetzt um euer Verständ-
nis, falls es an diesem Wochenende etwas lauter wird.
Selbstverständlich bemühen wir uns, Rücksicht zu neh-
men, und danken euch herzlich für eure Nachsicht!
Kommt gerne vorbei – wir freuen uns auf euren Besuch, 
viele nette Begegnungen und ein geselliges Miteinander!
Herzliche Grüße
Familie Spinner
 
Wann: Samstag ab 18 Uhr
 Sonntag ab 10 Uhr
Wo: 77794 Lautenbach, Sohlbergstr 12

Großes Dankeschön  
an den Turnverein Lautenbach

Der Kindergarten St. Josef freut sich über eine Spende von 
drei zugeschnittenen Bodenläufern und einem Turnpilz 
vom Turnverein Lautenbach.
Da der Turnverein die gut erhaltenen Turngeräte nicht 
mehr benötigte, fanden sie im Kindergarten eine neue Ver-
wendung, sehr zur Freude der Kinder.
Besonders die Bodenläufer sind für die Einrichtung eine 
echte Bereicherung. Sie bieten vielseitige Bewegungs- und 
Spielmöglichkeiten und dies für Kindergarten- und Krip-
penkinder. Sowohl im Turnraum als auch im Außenbe-
reich werden sie nun begeistert genutzt. Ebenso ist der 
Turnpilz schnell zu einem beliebten Spielgerät geworden.
Bewegungsangebote tragen wesentlich zur Entwicklung 
von Motorik, Köperbewusstsein und sozialer Kompetenz 
bei und sind eine wichtige Grundlage für die gesunde Ent-
wicklung der Kinder - in einer Umgebung, in der die Freu-
de an Bewegung stets im Mittelpunkt steht.
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Übergeben wurden die Turnmaterialien von den beiden 
Oberturnwarten Christian Männle und Helmut Müller 
persönlich.

Im Namen aller Kinder und des Teams sagen wir von Her-
zen Danke für diese gelebte Verbundenheit mit dem Kin-
dergarten St. Josef
 

Wir beraten Sie gerne!

Informieren Sie sich doch noch heute unter

www.tageseltern-offenburg.de

Der nächste Kurs startet im
Juni 2025

Sie sind pädagogische Fachkraft und
suchen ein neues Arbeitsfeld?

Werden Sie Teil der Ortenauer Kindertagespflege

Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich Willkommen in der Kindertagespflege!
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Veranstaltungsreihe DORT –  
Donnerstags in der Ortenau

Genießen Sie jeden Donnerstag abwechslungsreiche und 
unterhaltsame Events, die kulturelle Höhepunkte mit ku-
linarischen Besonderheiten der Ortenau verbinden. Ob bei 
Themenführungen, stimmungsvollen Sundownern oder 
musikalischen Events, im Rahmen der Veranstaltungsrei-
he DORT – donnerstags sind Sie eingeladen, die Vielfalt un-
serer Region auf besondere Weise zu erleben.
 
Am Donnerstag, 22. Mai 2025, finden folgende Veranstal-
tungen statt:
 
Kappelrodeck: Wandern mit andern – unterwegs mit Al-
bert!
Laufen Sie mit bei der geführten Wanderung durch die 
Weinberge mit 10 km und 268 hm mit Wanderführer Al-
bert Schneider und genießen Sie die Aussicht. Treffpunkt: 
9:30 Uhr, Rathaus Kappelrodeck, Hautpstr. 65, 77876 Kap-
pelrodeck. Infos und Anmeldung bis zum Vortag 12 Uhr 
unter Telefon 07842/80210 oder
tourist-info@kappelrodeck.de.
 
Kehl/Straßburg: Jüdisches Straßburg
Nehmen Sie teil an einer spannenden Führung durch das 
jüdische Straßburg mit exklusivem Zugang zur Friedens-
synagoge. Unser Gästeführer bringt Ihnen die bewegende 
Geschichte näher, begleitet von einer kleinen jüdischen 
Spezialität. Treffpunkt: 13 Uhr, Tourist-Information Kehl, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 15,90 
Euro. Infos und Anmeldung unter Telefon 07851 88 1555, 
tourist-information@marketing.kehl.de oder 
www.reservix.de.
 
Offenburg-Fessenbach: Neue Regio-Krimi-Geschichten & 
Maibowle mit bekannten Autoren aus der Ortenau
Erleben Sie einen unterhaltsamen Abend mit spannenden 
regionalen Krimi-Geschichten und erfrischender Maibow-
le. Genießen Sie zudem persönliche Begegnungen mit be-
kannten Autoren aus der Ortenau. Treffpunkt: 17 Uhr, Fes-
senbacher Buchlädele OG-Fessenbach, Am Winzerkeller 
5, UG. Die Kosten betragen 7,50 Euro. Anmeldung bis drei 
Tage vor der Veranstaltung unter hass.u@t-online.de Infos. 
Weitere Infos erhalten Sie unter 
www.fessenbacher-buchlädele.de.
 
Seelbach: Burgführung auf der Burgruine Hohengeroldseck
Erleben Sie eine spannende Führung auf der Burg Ho-
hengeroldseck und entdecken Sie die mittelalterliche 
Geschichte. Genießen Sie anschließend die Aussicht bei 
einem kühlen Getränk. Der neue Ritterspielplatz lädt 
Familien zum Verweilen ein. Treffpunkt: 17 Uhr an der 
Schranke unterhalb der Burgruine. Die Kosten betragen 
5 Euro. Infos und Anmeldung bis 11 Uhr am Veranstal-
tungstag unter Telefon 07823 949452 oder 
tourismus@seelbach-online.de.
 
Haslach: Sauhirten-Tour
Tauchen Sie ein in die Geschichte Haslachs und begleiten 
Sie den Saukarle auf eine spannende Entdeckungstour 
durch die Stadt. Erleben Sie das Leben der städtischen Hir-
ten im 19. Jahrhundert und lassen Sie sich mit Bratwür-
sten und frisch gebackenem Brot verwöhnen. Treffpunkt: 
18 Uhr, Altes Kapuzinerkloster, Klosterstraße 1. Die Kosten 

betragen 14 Euro inkl. Sauhirten-Vesper. Infos und Anmel-
dung bis drei Tage vor der Veranstaltung unter Telefon 
07832 706172 oder info@haslach.de.
 
Offenburg: Kuratorenführung „Das Rauschen der Zeit"
Kommen Sie vorbei und entdecken Sie das Fotoprojekt, in-
dem die Teilnehmenden aus den Integrationskursen des 
Instituts für deutsche Sprache Offenburg porträtiert wur-
den. Lassen Sie sich von ihren Geschichten über Herkunft, 
Leben und Zukunft inspirieren und genießen Sie im An-
schluss eine Kuratorenführung mit einem Umtrunk. 
Treffpunkt: 18 Uhr, Der Salmen, Lange Straße 52, 77656 
Offenburg. Die Kosten betragen 6 Euro mit Ermäßigung 
für Kinder. Infos und Anmeldung bis zum Vortag unter Te-
lefon 0781 822701 oder salmen@offenburg.de.
 
Rust: Klimawandelgarten: Dem Klima auf der Spur
Erleben Sie den Klimawandelgarten mit Wasser, Wind 
und Sonne. Genießen Sie Kräuterköstlichkeiten und er-
fahren Sie mit dem Ranger mehr über Wind- und Wasser-
kraft. Abschließend erwartet Sie ein traumhafter Ausblick 
vom Aussichtsturm. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Naturzentrum 
Rheinauen, Allmendweg 5, 77977 Rust. Die Kosten betra-
gen 8 Euro für Erwachsene & 5 Euro für Kinder. Anmel-
dung bis zum 3. Juni unter info@naturzentrum-rheinauen.
de oder Telefon 07822 864536.
 
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen:
Gengenbach: Die Rollende Weinprobe
Gengenbach: Stadtrundgang durch Gewölbekeller mit 
Weinprobe
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher He-
xensteig
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“
Oberkirch: Renchtäler Genussradeln
 
Weitere Informationen finden Sie in der aktuellen DORT-
Broschüre oder auf der Tourismuswebsite unter 
www.ortenau-tourismus.de.

Bewegen macht schlau und gesund –  
unterwegs als Familie

Wie lässt sich aktives Familienleben in den Alltag integrie-
ren? Ist ein Urlaub mit dem Rad möglich – mit Kind und 
Kegel?
Inspirierende Impulse für mehr gemeinsames Unterwegs-
sein.
Termin: 21. Mai 2025, 19:00 Uhr 
Referenten: Axel Schäfer und Christof Wettach
Ort: Katholischeds Pfarrzentrum Ettenheim, Rohanstraße 
22, 77955 Ettenheim
 
Rollern, Zuhören, Quizzen
Kids im Alter von 6 bis 12 lernen spielerisch, wie man kör-
perliches, geistiges und seelisches Gleichgewicht findet. 
Mit Rollparcours, Quiz und Urkunden für jedes Kind.
Termin: 24. Mai, 11:00-17:00 Uhr
Monika Kunscher (ADFC), Vera Dreher und Christof 
Wettach
Ort: SFZ am Mühlbach, Vogesenstr. 14a, 77652 Offenburg
 
Film: Metropolen in Bewegung – Wie gelingt die Verkehrs-
wende?
Die preisgekrönte Dokumentation zeigt Lösungen für eine 
neue urbane Mobilität – von Barcelona bis Singapur.
Termin: 28. Mai 2025, 19:00 Uhr
Moderation: Karl-Heinz Wössner (BUND), Christof Wettach
Ort: Kinocenter Haslach, Neue Eisenbahnstraße 8, 77716 
Haslach
Eintritt: 6 Euro
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Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegwei-
ser“, der in den Kirchen ausliegt.

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach Ver-
einbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Hompage www.kath-oberkirch.de ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im 
Pfarrbüro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr,
Telefon 07802/9374-11.

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie 
Paare, die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich 
gerne bei Frau Baumann melden.
Montag, Mittwoch und Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr, 
Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr
Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 8:00 bis 8:20 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr

Regelmäßige Kirchenführungen in der Wallfahrtskirche 
Mariä Krönung Lautenbach:
Sonntags um 11:00 Uhr bzw. im Anschluss an den 
10:30-Uhr-Gottesdienst
 
30 Jahre Bruder Klaus-Kapelle Ödsbach
Vor 30 Jahren wurde im Mai 1995 die Bruder Klaus-Kapelle 
in Ödsbach vom damaligen Pfarrer Walter Sutterer einge-
weiht. Seither wird die Kapelle zu jeder Tageszeit gerne 
besucht, um darin zu beten oder einfach um zur Ruhe zu 
kommen und abzuschalten.
Am Montag, 19. Mai 2025 um 18:00 Uhr feiern wir bei 
der Bruder Klaus-Kapelle einen Dankgottesdienst für die 
verstorbenen Wohltäter der Kapelle. Die Messe wird der 
frühere Kaplan von Oberkirch, Peter Falk, zelebrieren.
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kir-
che St. Jakobus in Ödsbach statt.
Hierzu laden wir die ganze Bevölkerung herzlich ein.

Dekanatswallfahrt im Anliegen um geistliche Berufe – 03. 
Juni 2025 auf die Liebfrauenhöhe – Schönstatt-Zentrum 
bei Rottenburg Ergenzingen
Zur Dekanatswallfahrt am 03. Juni 2025 auf die Liebfrau-
enhöhe Schönstatt-Zentrum bei Rottenburg Ergenzingen 
lädt das Päpstliche Werk für geistliche Berufe im Dekanat 
Acher- Renchtal herzlich ein.
Abfahrt für die Teilnehmer aus dem Renchtal und Acher-
tal: Oberkirch: Hinter der ZG um 8.30 Uhr
Die genauen Abfahrtszeiten aus dem Renchtal (für die Orte 
Griesbach, Bad Peterstal, Löcherberg, Ibach, Oppenau, 
Ramsbach und Lautenbach), werden erst nach Anmeldung 
bekannt gegeben.
Der Zustieg für Teilnehmer aus dem Acher- und Sasbachtal 
ist nur ab Oberkirch möglich. Interessierte aus dem Acher- 
und Sasbachtal werden gebeten, Fahrgemeinschaften 
nach Oberkirch zu bilden.
Unbedingte Anmeldung erbeten bis Freitag, 30.05.2025:
Für das Renchtal und das Achertal: bei Frau Rita Huber, 
Telefon: 07802/3162

Versuchsfeldtag auf dem Zentralen Ver-
suchsfeld in Mahlberg-Orschweier

Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
veranstaltet in Zusammenarbeit mit dem Landwirt-
schaftsamt Emmendingen am Dienstag, 27. Mai 2025 ab 
9:30 Uhr auf dem Zentralen Versuchsfeld in Mahlberg-Or-
schweier den traditionellen Versuchsfeldtag. Führungen 
durch die Sorten-, Düngungs- und Pflanzenschutz- und 
anbautechnischen Versuche finden um 10 Uhr und 13:30 
Uhr statt. Eine Teilnahme ist nur mit Voranmeldung un-
ter www.ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de unter dem 
Punkt „Veranstaltungen“ möglich.
Bei Teilnahme werden zwei Stunden als Fortbildungs-
nachweis zur Sachkunde im Pflanzenschutz bescheinigt. 
Dazu sollten Teilnehmer ihren Sachkundeausweis mit-
bringen und sich vor Beginn der Führungen registrieren.
Die Anfahrt zum Versuchsfeld ist ab der Autobahnaus-
fahrt Ettenheim ausgeschildert. Eine Bewirtung findet im 
gewohnten Rahmen statt.

Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche  
Mariä Krönung Lautenbach

Schritte zu tieferem Gebet
Einladung zu vier Abenden mit Vortrag und Gespräch in 
Sankt Michael und Marienfried
Im Blick auf das Heilige Jahr hat Papst Franziskus ein Jahr 
des Gebetes geplant. Dies war für Dr. Peter Wolf der Im-
puls, eine Gebetsschule zu verfassen. Sie ist im Internet he-
runterzuladen, inzwischen in Französisch und Spanisch 
übersetzt und in einer Auflage von 5000 Exemplaren ver-
breitet.
In seiner Gebetsschule regt er an, der Biographie des 
persönlichen Betens nachzugehen und zeigt anregende 
Schritte auf, für die Praxis des eigenen Ge betes etwas da-
zugewinnen zu können. In einem dreiviertelstündigen 
Vortrag wird Dr. Wolf an vier Abenden konkrete Schritte 
zu je verschiedenen Arten des Betens vorstellen. Danach 
ist eingeladen zum Erfahrungsaustausch in kleineren Ge-
sprächsrunden. Beim letzten Abend vor Pfingsten ist da-
nach gemütliches Zusammensein.
Die Abende der Gebetsschule finden statt an vier Freitaga-
benden vor Pfingsten:
Sankt Michael Freitag 16. Mai 19.30  
Marienfried   Freitag 23. Mai 19.30
Sankt Michael Freitag 30. Mai 19.30  
Marienfried   Freitag  6. Juni  19.30
Es laden ein: Pfarrer Ralf Dickerhof und Geistlicher Leiter 
Peter Wolf
 
Samstag, 17. Mai, Samstag der 4. Osterwoche
  8:00  Rosenkranz mit Beichtgelegenheit (Pfr. Dickerhof)
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen

Sonntag, 18. Mai, 5. Sonntag der Osterzeit
10:00   Eucharistiefeier auf dem Spinnerhof, mitgestaltet 

von der Pfarrband Santa Maria

Mittwoch, 21. Mai, Hl. Hermann Josef
18:30  “Raum für Stille” - Ihr Zeit-(Raum) still zu werden

Samstag, 24. Mai, Samstag der 5. Osterwoche
  8:00  Rosenkranz mit Beichtgelegenheit (Pfr. Dickerhof)
  8:30   Wallfahrtsgottesdienst mit Aussetzung und sakra-

mentalem Segen
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Programm:
08:30 Uhr  Hinfahrt übers Renchtal nach Freudenstadt, 
 Ergenzingen
10:15 Uhr  Ankunft in Ergenzingen, kurze Begrüßung
10:45 Uhr  Hl. Messe mit Herrn Dr. Peter Wolf in der 
 Krönungskirche
12:15 Uhr  Mittagessen auf der Liebfrauenhöhe
13:00 – 
15:00 Uhr  zur freien Verfügung
15:00 Uhr   Kirchenführung in der Krönungskirche und 

anschließend Abschlussandacht
Ca. 
16:30 Uhr  Rückfahrt nach Oberkirch

Die Kosten betragen je nach Teilnehmerzahl ca. 45,00 Euro 
pro Person und beinhalten folgende Leistungen: Fahrtko-
sten, einheitliches Mittagessen. Getränke sollten extra be-
zahlt werden.
Es grüßen Sie Alle herzlich Dr. Peter Wolf, Rita Huber, Pe-
tra Zink

Ministrantenlager 2025
Vom 21.04.2025 bis 25.04.2025 waren wir mit 36 Ministran-
tinnen und Ministranten aus Lautenbach unterwegs auf 
dem Minilager.
Gleich am ersten Abend haben wir alte Lagerbilder ange-
schaut, und natürlich durfte auch das gemeinsame Spie-
len nicht fehlen. Am zweiten Tag stand die Lager-Ralley 
auf dem Programm, bei der wir in Gruppen verschiedene 
Stationen mit kreativen Aufgaben und Fragen meistern 
mussten. Abends gab’s dann ein echtes Highlight: die 
Mini-Playbackshow. Einige hatten sich richtig ins Zeug 
gelegt – mit Verkleidung, Tanz und Playback-Einlagen – 
und sorgten für super Stimmung. Danach wurde bei der 
Miniparty nochmal ordentlich gefeiert. Der dritte Tag war 
sportlich: Bei der Miniolympiade ging’s in verschiedenen 
Disziplinen wie Tischkicker oder Teebeutelweitwurf um 
Geschick, Teamgeist und vor allem um Spaß. Am Abend 
wurde dann gemeinsam gegrillt, und bei gutem Essen und 
entspannter Atmosphäre haben wir den letzten Abend 
ausklingen lassen. Am vierten Tag stand leider schon wie-
der die Abreise an – viel zu schnell war die Zeit vergangen.
Was das Lager aber besonders gemacht hat, war nicht nur 
das Programm, sondern vor allem das Miteinander. Egal 
ob beim Fußball, Tischtennis, Kartenspielen oder einfach 
beim Quatschen – es war immer was los, und es wurde viel 
gelacht. Danke an das ganze Team, das das Lager organi-
siert und begleitet hat.
Wir freuen uns jetzt schon aufs nächste Jahr!
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für unse-
re Besucher geöffnet.
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren Be-
stand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, Kri-
mis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktuellen 
Stand zu halten. Weiterhin bieten wir Tonies, CD’s und 
Spiele für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir 
sie gerne.
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos.
 
Unsere Räume erhalten einen neuen Anstrich. Daher 
ist die Bücherei vom 19. bis 24. Mai geschlossen. Wir bit-
ten um Beachtung und Verständnis. Unser Team freut 
sich, wenn wir Sie am Dienstag 27. Mai wieder begrüßen  
dürfen.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Bücherei-Team
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Vereinsnachrichten

Sportverein Lautenbach e. V.

Zu folgenden Spielen unserer Mannschaften laden wir 
Euch herzlich ein:
Sa., 17.05.2025 
14:00 Uhr SV Lautenbach 2 - FSV Altdorf 2
Sa., 17.05.2025 
16:00 Uhr SV Lautenbach 1 - FSV Altdorf 1 

Am vergangenen Spieltag musste sich unsere 1. Mann-
schaft beim SV Rust mit 1:4 (0:1) geschlagen geben. Tor-
schützen für die Mannschaft des scheidenden Trainers 
Oliver Dewes waren Mike Gbajie (3./64.), Lucas Martini 
(56.) sowie Daniel Roos (86.), während unserer Mannschaft, 
die abermals am fehlenden Spielglück und einer nur un-
zureichenden Chancenverwertung scheiterte, durch Mari-
us Schmiederer lediglich das Tor zum zwischenzeitlichen 
1:3-Anschluss gelang (81.). Umso bitterer, als dass die 
Gastgeber nach einer frühen Gelb-Roten-Karte gegen Vik-
tor Draghici direkt nach Wiederbeginn (48.) nahezu die 
gesamte zweite Hälfte in Unterzahl agieren mussten. Im 
Heimspiel gegen den FSV Altdorf (10./31 Punkte), der zu-
letzt in seinem Heimspiel gegen den FV Unterharmersbach 
trotz drückender Überlegenheit nicht über ein 1:1 (1:0)-Re-
mis hinauskam und nun bereits seit sechs Begegnungen 
auf einen Sieg wartet, gilt es, die Tabelle auszublenden 
und sich stattdessen darauf zu fokussieren, sich für die 
Leistung aus dem Hinspiel, in dem wir uns mit 0:5 (0:3) 
geschlagen geben mussten, zu rehabilitieren. Dies kann 
jedoch nur mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
sowie mit einer bedingungslosen kämpferischen und lei-
denschaftlichen Leistung jedes Einzelnen gelingen. Nicht 
zur Verfügung stehen uns an diesem Spieltag Sebastian 
Fürderer (privat), Max Kimmig (verletzt), Philipp Paul und 
Dennis Wolber (beide Urlaub). Hinter dem Einsatz von Ab-
dikhadir Hashi (privat) und Jona Juwana (Studium) steht 
außerdem noch ein Fragezeichen. Schiedsrichter der Be-
gegnung ist Benedikt Lorenz vom SV Ulm (Lichtenau). Der 
Spielball wird zur Verfügung gestellt von JB Catering in 
Oberkirch-Zusenhofen. Hierfür möchten wir uns bei Jo-
chen und Melanie Bähr recht herzlich bedanken! Unsere 
2. Mannschaft musste sich bei der Zweitvertretung des SV 
Rust trotz einer frühen 2:0-Führung durch Tore von Linus 
Latt (10.) und Tim Wiedemer (13.), mit 2:4 (2:1) geschlagen 
geben. Bei hoch-sommerlichen Temperarturen konnte 
unsere erneut ersatzgeschwächte Mannschaft den Gast-
gebern nach Wiederbeginn nichts mehr entgegensetzen. 
Erfreulich stimmt jedoch, dass die beiden noch für die 
A-Junioren spielberechtigten Mustafa Aldhaki und Tim 
Wiedemer in ihrem ersten Einsatz für die Senioren eine 
gute Leistung boten, auf der sich für die Zukunft aufbau-
en lässt. Im Heimspiel gegen den aktuellen Tabellenführer 
und designierten Meister FSV Altdorf (1./54 Punkte) ist un-
sere Mannschaft krasser Außenseiter. Dennoch hat sie zu-
letzt insbesondere in den Heimspielen gegen den FV Sulz, 
die SG Freistett/ Rheinbischofsheim und den FV Etten-
heim, die allesamt gewonnen werden konnten, mehrfach 
bewiesen, dass sie imstande ist, jeden Gegner zu ärgern. 
Im Hinspiel unterlag unsere Mannschaft mit 0:5 (0:3). Wir 
hoffen, dass wir in dieser prekären Situation mehr denn je 
auf die Unterstützung unserer Zuschauer zählen können 
und hoffen, gemeinsam endlich wieder ein Erfolgserlebnis 
bejubeln zu können! Spielbeginn der 1. Mannschaft ist um 
16 Uhr, Spielbeginn der 2. Mannschaft ist um 14 Uhr. Im 
Anschluss an die Begegnungen, laden wir recht herzlich 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch
Evang. Pfarramt: Kapuzinergasse 2, 77704 Oberkirch

Tel.: 07802-2291, Fax 07802-981413
E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, Homepage:  

www.ekiba-oberkirch.de
Öffnungszeiten des Pfarramtes: 

MO-DO 09.30 Uhr - 11.30 Uhr, freitags geschlossen
 

Gottesdienste
Sonntag, 18.Mai      
10:00   Gottesdienst mit Abendmahl und dem Chor Sur-

prisium in der Martin-Luther-Kirche. Pfarrerin 
Franziska Clemen.

10:00  Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 25.Mai     
10:00   Gottesdienst in der Martin-Luther-Kirche. Prädi-

kantin Sabine Keck.

Donnerstag, 29.Mai, Christi Himmelfahrt 
10:00   Ökumenischer Gottesdienst im Kurpark Otten-

höfen

Termine und Veranstaltungen 
Montag, 19.Mai
18:00  Probe Gospelchor im Gemeindehaus
 
Dienstag, 20.Mai
18:00  Jungbläserprobe
19:30  Probe Posaunenchor
 
Mittwoch, 21.Mai
10:00  Treffen der Krabbelgruppe Glühwürmchen
16:00  Konfirmandenunterricht
 
Freitag, 23.Mai      
18:30  Probe Chor Surprisium
 
Aktuell
Neue Gemeindebriefe
Die neuen Gemeindebriefe treffen in der nächsten Woche 
ein und werden zur Abholung bereitgelegt. Wir bedanken 
uns herzlich bei allen, die beim Austragen im Einsatz sind!
 
Vorschau
Taufgottesdienst im Pfarrgarten am Sonntag, 29.Juni, 10 
Uhr
Im Sommer wollen wir im Pfarrgarten hinter der Martin-
Luther-Kirche einen Taufgottesdienst feiern. Musikalisch 
umrahmt wird dieser vom Chor Surprisium und Gregor 
Gaspar am E-Piano.  Taufanmeldungen sind herzlich will-
kommen! Gemeinsam wollen wir auch Tauferinnerung 
feiern mit allen, deren Taufe schon etwas zurückliegt. Bei 
Interesse melden Sie sich gern im Pfarramt unter der  Ruf-
nummer 078

FCG Kirche (er)leben
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kindergot-
tesdienst für verschiedene Altersgruppen;
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes;
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben.
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis.
 
55 + in Aktion an jedem 1. Samstag im Monat um 15.00 Uhr
Am besten schmeckt Kaffee, wenn wir ihn zusammen 
trinken 
- gemeinschaftlicher Austausch, Wertschätzung, Aktionen 
 



15
auf den Spinnerhof von Joachim und Kamilia Spinner ein, 
wo im Rahmen des 175-jährigen Hofbestehens am Sams-
tag und Sonntag ein buntes Programm für alle Altersklas-
sen geboten wird!
Der Spielausschuss

Turnverein Lautenbach

Vorankündigung: Hubackerfest am Vatertag – 29. Mai 2025
Der Turnverein Lautenbach lädt auch dieses Jahr wieder 
herzlich zum traditionellen Hubackerfest am Vatertag, 
den 29. Mai 2025, ein! Auf der großen Wiese im Hubacker 
erwartet die Besucherinnen und Besucher ein Fest für die 
ganze Familie – die Bewirtung findet von 11:30 Uhr bis 
19:00 Uhr statt.
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt: An kleinen Zel-
ten, Ständen und dem Bierwagen gibt es kühle Getränke, 
leckere Speisen sowie Kaffee und Kuchen. Die Helferinnen 
und Helfer des TV Lautenbach stehen bereit und freuen 
sich auf zahlreiche Gäste.
Auch für die kleinen Gäste ist gesorgt – mit einer Hüpf-
burg und viel Platz zum Spielen wird es garantiert nicht 
langweilig.
Schauen Sie vorbei, genießen Sie einen schönen Feiertag in 
geselliger Runde und feiern Sie mit uns!
Die Vorstandschaft des TV Lautenbach

Schwarzwaldverein  
wandert auf Erlebnispfad

Der Schwarzwaldverein Oberkirch wandert am Sonntag, 
18. Mai, auf dem landwirtschaftlichen Erlebnispfad in Ot-
tenhöfen. Start ist um 13.00 Uhr an der Neuensteinhalle in 
Lautenbach, von wo es in Fahrgemeinschaften nach Otten-
höfen geht. Entlang des neun Kilometer langen Wegs mit 
350 Höhenmetern bieten zwölf interaktive Thementafeln 
Einblicke in die Bewirtschaftung des Tals und den Land-
schaftswandel in Ottenhöfen im Laufe der Jahrhunderte. 
Außerdem erwarten die Wanderer drei Erlebnisbereiche 
zu den Elementen Wasser, Holz und Stein. Weitere Infos 
gibt Wanderführer Adolf Sehlinger (07802/3243)

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich:

• Gutscheine der Renchtäler Wirtegemeinschaft
• Wanderkarte mit touristischen Informationen Renchtal 

Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord
Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 8,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 49 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 €

Kursleitungen gesucht! 
Wir suchen für das Projekt Spiel & Parle in Kooperati-
on mit dem Eurodistrict eine/n Französisch-Lehrer/in, 
welche/r gerne mit Grundschulkindern arbeitet. Das An-
gebot würde an den Nachmittagen Montag oder Mittwoch 
in Oberkirch an der Johann-Wölfflin-Schule stattfinden. 
 
Desweiteren suchen wir noch immer eine Kursleitung 
für Aqua Gymnastik, welche Dienstagvormittags im Ho-
tel Salmen in Ringelbach stattfinden würde. Obendrein 
wird auch in Achern für den Samstagvormittag jemand 
gesucht, der die Kurse fortführen möchte.
 
Bitte melden Sie sich bei Interesse gerne telefonisch im vhs 
Büro Oberkirch unter Tel: 07802 82-500 oder via E-Mail: 
oberkirch@vhs-ortenau.de.
 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre vhs Ortenau

Sonstige Mitteilungen

Hasler Dorffescht & Radtour – 
so früh wie noch nie

-17. und 18. Mai rund um die Klingelberghalle-
Auch in diesem Jahr findet zum Auftakt vom Hasler 
Dorffescht eine Radtour für Jedermann statt. Die 70 Kilo-
meter lange Strecke ist für jede Radversion und jeden Frei-
zeitradler einfach zu bewältigen und wird die Teilnehmer 
durch das Hanauerland bis ins Elsass führen. Start ist am 
Samstag, 17. Mai um 14 Uhr an der Klingelberghalle und 
bestens organisiert durch den RSV Staubwolke Haslach. 
Es gibt wieder eine Versorgungsstation und es ist genü-
gend Zeit eingeplant, so dass alle pünktlich zum Fassan-
stich um 19 Uhr wieder an der Klingelberghalle eintreffen 
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licher Oberrhein mit Bedauern. „Die Verpackungssteuer 
mag gut gemeint sein, aber sie ist nicht durchdacht“, sagt 
Alwin Wagner, der Stellvertretende IHK-Hauptgeschäfts-
führer. „Im Interesse der mittelständischen Betriebe und 
der Verbraucherinnen und Verbraucher kann ich anderen 
Gemeinden nur raten, sich in diesem Fall an Freiburg kein 
Beispiel zu nehmen“, so Wagner.  
 
Gemeinsam mit der lokalen Wirtschaft sowie dem Deut-
schen Hotel- und Gaststättenverband (DEHOGA), der Bä-
ckerinnung und anderen Akteuren hat die IHK in den 
vergangenen Wochen in einer Aufklärungskampagne vor 
den negativen Folgen einer Verpackungssteuer gewarnt. 
Der Bürokratieaufwand wird zunehmen und die ohnehin 
hohen Preise für Nahrungsmittel steigen.
 
Auch Freiburgs Oberbürgermeister Martin Horn und 
drei von vier Bürgermeister sprachen sich aus gutem 
Grund gegen die Einführung der Steuer aus. Selbst 
Befürworter:innen räumten öffentlich ein, dass die Verpa-
ckungssteuer nach Tübinger Vorbild Schwächen habe und 
mitunter die falschen Betriebe belaste. Dennoch fand sie 
im Gemeinderat nun eine dünne Mehrheit. „Wir bedauern 
diese Entscheidung sehr“, sagt Wagner, „mit der Verpa-
ckungssteuer schlägt Freiburg einen falschen Weg ein“.
 
Die Argumentation der Befürworter:innen war zum Teil 
befremdlich. So wurde als Argument angeführt, dass die 
Gegner von heute vor dreißig Jahren eine Einführung der 
Steuer noch unterstützt hätten. „Wenn die Verpackungs-
steuer im Gemeinderat nicht mehr dieselbe hohe Zustim-
mung hat wie anno dazumal, könnte es auch daran lie-
gen, dass politische Akteure in den vergangenen dreißig 
Jahren dazugelernt haben“, gibt der Stellvertretende IHK-
Hauptgeschäftsführer zu bedenken. Wagner empfiehlt: 
„Anstatt in seiner Argumentation in den 1990ern zu ver-
harren, sollte man sich die Realität der Betriebe von heute 
vergegenwärtigen.“ Die Bürokratie- und Ausgabenlast sei 
in den vergangenen Jahrzehnten enorm angewachsen. „Es 
besteht weithin politischer und gesellschaftlicher Konsens 
darüber, dass Betriebe entlastet werden müssen. Die Ver-
packungssteuer steht dazu im krassen Widerspruch“, so 
Wagner und ergänzt: „Wer den Verweis auf eine überbor-
dende Bürokratie als Schreckgespenst abtut, unterschätzt 
die schädlichen Folgen für unsere Wirtschaft.“
 
Vor wenigen Tagen haben fünfzehn Freiburger 
Gastronomiebetreiber:innen in einem Offenen Brief die 
Einführung einer Verpackungssteuer als „Schlag ins Ge-
sicht von Unternehmerinnen und Unternehmern, die vor 
Ort investieren“, bezeichnet. Sie warnten vor der Schlie-
ßung von Betrieben. „Den Warnrufen der lokalen Betriebe 
kein Gehör zu schenken, halten wir für ein fatales Signal“, 
sagt Wagner.  
 
„Die Verpackungssteuer mag gut gemeint sein, aber sie 
ist nicht durchdacht“, so Wagner. Auch nach zwei Jahren 
Tübinger Erfahrung bleibt höchst fraglich, ob die Steuer 
überhaupt dazu beiträgt, Müll zu reduzieren. Eine Studie 
der Tübinger Universität lässt Zweifel daran aufkommen. 
Wagner bedauert: „Anstelle wissenschaftliche Fakten 
zur Kenntnis zu nehmen, ziehen es Freunde der Steuer 
leider vor, auf subjektive Einschätzungen zu verweisen.“ 
In diesem Zusammenhang verweist Wagner auch auf die 
öffentlichen Aussagen des Leiters der Freiburger Abfall-
wirtschaft und Stadtreinigung (ASF), Michael Broglin: 
Die Müllmenge habe sich im Freiburger Stadtgebiet im 
Vorjahr reduziert. Außerdem ist Broglin zufolge nicht 
der Einweg-Verpackungsmüll das Hauptproblem bei der 
Abfallbeseitigung in Parks oder auf öffentlichen Plätzen, 
sondern Zigarettenkippen und Glasscherben. „Auch diese 
Aussagen aus der Praxis hätten mehr Beachtung verdient 
gehabt“, sagt Wagner.

werden. Neben der Strecke für Jedermann, ist der RSV 
auch für besonders sportliche Radler vorbereitet.  Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und jeder Radler nimmt 
auf eigene Verantwortung an der Tour teil. Bei schlechtem 
Wetter fällt die Radtour aus.
Das Hasler Dorffescht beginnt mit dem deutschfranzö-
sischen Fassanstich am Samstag um 19 Uhr unter den 
Klängen des Musikvereins Ottenhöfen . Später überneh-
men die „Bernhards“ die musikalische Unterhaltung. Der 
Sonntag steht ganz im Zeichen der Blasmusik mit den Mu-
sikern aus Ödsbach zur Mittagzeit und dem Musikverein 
aus Waldulm ab  16:30 Uhr. Der Markt der schönen Dinge 
kann ab 11 Uhr über den ganzen Tag in der Klingelberg-
halle besucht werden und ab 12 Uhr steht die Spielfläche 
für Kinder und Jugendliche zur Verfügung. Über beide 
Tage erwartet die Besuchern ein leckeres Angebot an Spei-
sen und Getränken. Am Samstagabend lockt auch wieder 
die Wängschtbar. Die Haslacher Vereine freuen sich, viele 
Gäste auf dem Festgelände rund um die Klingelberghal-
le begrüßen zu dürfen. Weitere Informationen finden Sie 
auf der Homepage der Stadt Oberkirch unter https://www.
oberkirch.de/de/freizeit/kultur/veranstaltungskalender.

Abendschule Offenburg
(Abendgymnasium,
Abendrealschule)

Nutzen Sie Ihre zweite Chance!
Holen Sie bei uns Ihren Realschulabschluss,
Ihre Fachhochschulreife oder Ihr Abitur nach!

Informieren Sie sich vom 9.-10.5.2025 an
unserem Stand 578 in Halle 1
bei der Berufsinfomesse in
Offenburg.
oder unter

Abendschule Offenburg
Vogesenstr. 10
77652 Offenburg
Tel.: 0781/9259 – 0 (dienstags außerhalb
der Schulferien 17.00 – 20.00 Uhr)
https://agym-offenburg.zweiter-bweg.de
https://ars-offenburg.zweiter-bweg.de

Abendrealschule Abendgymnasium Berufsinfomesse

„Den Warnrufen der lokalen Betriebe kein 
Gehör zu schenken, ist ein fatales Signal“

Trotz vieler Gegenargumente dünne Mehrheit im Freibur-
ger Gemeinderat für eine Verpackungssteuer gestimmt / 
IHK fordert Bilanz nach einem Jahr 
Ab Januar 2026 müssen Betriebe in Freiburg eine Verpa-
ckungssteuer bezahlen. Auf den Beschluss des Gemeinde-
rats, der am Montag mit einer knappen Mehrheit gefasst 
wurde, reagiert die Industrie- und Handelskammer Süd-
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„Spätestens in einem Jahr sollte eine Bilanz gezogen wer-
den mit belastbaren Zahlen“, fordert Wagner. Die entschei-
dende Frage sei: Hat die Verpackungssteuer den Müll im 
Stadtgebiet signifikant gesenkt oder nicht? „An einer sol-
chen Evaluierung werden mit Sicherheit auch die Befür-
worterinnen und Befürworter der Verpackungssteuer in-
teressiert sein“, so Wagner. Jetzt, wo die Verpackungssteuer 
kommt, sollte eine möglichst bürokratiearme Umsetzung 
erfolgen. Wichtig sei überdies, dass die Stadt die Einfüh-
rung von Mehrwegverpackungen fördert und einheitliche 
Lösungen findet, damit Kunden das Angebot auch anneh-
men. Wagner versichert: Die IHK werde an dem Thema 
dranbleiben und genau hinschauen, welche Mehrkosten 
und welchen bürokratischen Aufwand die Verpackungs-
steuer für die Betriebe verursacht.

Campusfeeling zwischen Bühnen,  
Infoständen, Mitmachangeboten und 

Foodtrucks erleben
Die Hochschule Offenburg lädt Studieninteressierte, ihre 
Angehörigen und Freunde für Samstag, 24. Mai, von 11 bis 
15 Uhr zum Open Campus ein.
Und es geht gleich heiß her: Nach der zentralen Begrüßung 
durch Rektor Prof. Dr. Stephan Trahasch und Moderator 
Kai Wißmann klärt Prof. Dominik Giel in einer 20-minü-
tigen Wissenschaftsshow zum Thema Wärme auf lustige 
Art Fragen wie Wir alle wissen, was Wärme ist – oder etwa 
nicht?, Wenn es dunkel ist, verschwindet die Wärme, doch 
wohin eigentlich?, Kann man Wärme sichtbar machen 
und ist es das gleiche wie Temperatur? oder ganz wich-
tig: Wie viele Eiswürfel benötigt man eigentlich, um zum 
Beispiel eine Flasche Bier aus dem heißen Kofferraum auf 
Trinktemperatur zu kühlen?.
Danach gibt es auf der Bühne kurze Info-Pitches zu den 
vier Fakultäten (Elektrotechnik, Medizintechnik, Infor-
matik/Maschinenbau und Verfahrenstechnik/Medien/
Wirtschaft) sowie zwei besonderen Studienangeboten, 
dem Einstiegssemester startING und dem StudiumPLUS 
Ausbildung, Trainee oder Lehramt. Wer anschließend 
noch mehr wissen möchte, erfährt an entsprechenden In-
foständen auf dem Campus was das Zocken an einem von 
Studierenden selbst entworfenen Spielautomat, das Hören 
durch fremde Ohren mit Hilfe eines künstlichen Kopfs, 
das Jenga-Spielen an einer Robotik-Erlebnisstation oder ein 
elektrischer Rennwagen mit dem Studium und verschie-
denen Studiengängen zu tun haben. Außerdem stellen sich 
die Fakultäten um die Mittagszeit in ihren Räumen noch 
einmal ausführlich vor und bieten anschließend Touren 
durch ihre Labore an. Dabei sind unter anderem die mit 
Solarenergie betriebene Meerwasserentsalzungsanlage 
SolAqua, der Strömungskanal, ein Versuch zur Händedes-
infektion, das RIZ Energie, eine Präsentation von für den 
Studiengang Medien und Produktion erforderlichen Map-
pen sowie eine Virtual Reality und Game Zone zu sehen 
und zu erleben. Darüber hinaus macht das Projekt „Quan-
tum Bullet Time“, bei dem Aufnahmen mehrerer Kameras 
live in einen 3D-Raum umgewandelt werden, den "Matrix 
Effekt" deutlich. Und wer seine eigene Leistung testen 
möchte, der kann auf einem E-Bike-Prüfstand in die Pe-
dale treten, eine Brennstoffzelle betreiben, beim Tor-
wandschießen gegen den humanoiden fußballspielenden 
Roboter Sweaty antreten oder eine Fahrt im Elektroauto-
Simulator unternehmen. Am frühen Nachmittag werden 
dann noch einmal ausführliche Vorträge zum Einschrei-
beverfahren, zu StudiumPLUS und zu startING sowie von 
12 bis 15 Uhr eine individuelle Studienberatung angebo-
ten. Für die jeweils halbstündigen Slots der individuellen 
Studienberatung ist eine kurze Anmeldung per E-Mail an 
studienberatung@hs-offenburg.de notwendig. Die letzte 
Beratung beginnt um 14:30 Uhr.

Auf der Bühne geht es derweil mit zwei Talks weiter. Mit-
arbeitende des International Office und der europäischen 
Hochschulallianz ChallengeEU erörtern mit Kai Wiß-
mann die Möglichkeiten, Herausforderungen und Chan-
cen eines internationalen Studiums. Danach spricht Fa-
bian Singler, Leiter des Geschäftsbereichs Prävention der 
AOK Südlicher Oberrhein, mit dem Moderator zum The-
ma „Entspannt Studieren – Resilienz und Schutzfaktoren“. 
Mit Vega, Hobart, den Badischen Stahlwerken und Burda 
präsentieren sich auch einige Unternehmenspartner der 
Hochschule auf dem Campus. Und das TecMobil des VDI 
(Verein Deutscher Ingenieure) bringt Kindern und Jugend-
lichen auf kreative Weise Technik näher. Der umgebaute 
Linienbus ist mit interaktiven Mitmach-Stationen, 3D-
Druckern, Robotik-Elementen und digitalen Tools ausge-
stattet. Auf einer Nebenbühne startet um 13:00 und 14:15 
Uhr zudem jeweils eine halbstündige AOK-Kochshow. Ein 
Koch der Meistervereinigung bereitet live zwei auf junge 
Lernende abgestimmte, gesunde, nachhaltige und gün-
stige Mahlzeiten zu. Dabei geben er und die AOK-Ernäh-
rungsberatung praktische handwerkliche Tipps und Infos 
zu gesunder Ernährung. Und selbstverständlich darf am 
Ende probiert werden und die Rezepte liegen zum Mitneh-
men bereit.  
 

Blutdruck natürlich senken
Allein in Deutschland sind zwischen 20 und 30 Millionen 
Menschen von Bluthochdruck betroffen. Fast die Hälfte 
von ihnen weiß jedoch nichts von ihrer Erkrankung.
 
Die Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau (SVLFG) weist anlässlich des Welt-Hypertonie-
tages am 17. Mai darauf hin, dass Bluthochdruck Folgeer-
krankungen wie Herzinfarkt, Schlaganfall und Nieren-
versagen verursachen kann und damit das Sterberisiko 
erhöht. Vor allem Ernährung und Lebensstil beeinflussen 
den Blutdruck. Übergewicht, hoher Alkoholkonsum, salz-
reiche Ernährung, Rauchen, wenig körperliche Aktivität 
sowie Angst und Stress führen zu erhöhtem Blutdruck. 
Jeder kann also selbst dafür sorgen, durch einen gesun-
den Lebensstil das Risiko zu minimieren: Nordic Walking, 
Fahrradfahren und gut dosiertes Krafttraining sind gut 
verträglich für Bluthochdruckpatienten. Nicht geeignet 
sind Sportarten, die eine Pressatmung verursachen wie 
Gewichtheben oder übertriebener Kraftsport. Viel fri-
sches Gemüse und naturbelassene Öle sind ideal für Blut-
hochdruckpatienten. Gemieden werden sollten hingegen 
Fertiggerichte, denn sie enthalten zu viel Kochsalz. Knapp 
80 Prozent des gesamten Kochsalzkonsums werden durch 
Fertigprodukte aufgenommen. Besser ist es, das Essen mit 
Gewürzen und frischen Kräutern zu verfeinern.
 
Die SVLFG fördert mit ihrem Bonusprogramm für ge-
sundheitsbewusstes Verhalten die Teilnahme an verschie-
denen Bewegungs- und Entspannungskursen sowie an 
Kursen zur Stressbewältigung, gesunden Ernährung und 
zum Nichtrauchen. Diese Kurse müssen von der Zentralen 
Prüfstelle Prävention zertifiziert sein. Wer solche quali-
tätsgesicherten Leistungen zur Primärprävention regel-
mäßig in Anspruch nimmt, erhält eine Geldprämie als 
Bonus.  Die Kurskosten werden in Höhe von mindestens 
80 Prozent bezuschusst. Gefördert werden je Versicherten 
maximal zwei Kurse pro Kalenderjahr. Mehr Informatio-
nen zum Bonusprogramm finden sich unter www.svlfg.
de/bonus-gesundheitsbewusst-lkk sowie die Gesundheits-
kurse unter www.svlfg.de/gesundheitskurse-finden
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Neben den üblichen Vereins-Regularien erwarten Sie im 
zweiten Teil des Abends interessante Informationen und 
aktuelle Neuigkeiten aus der Naturheilkunde. Gerne kön-
nen Sie bereits um 18:00 Uhr kommen. Wir wollen zuerst 
gemeinsam etwas essen. Ein Getränk wird vom Verein 
übernommen. Das Vorstandsteam freut sich über eine 
rege Teilnahme der Mitglieder und vielen Gästen zum 
Austausch.
 

Studienfeldbezogene Beratungstests  
um 14 Uhr am 04. Juni 2025

Schülerinnen und Schüler auf dem Weg zum Abitur ste-
hen vor der Frage, wie es für sie weitergeht. Bei einem Stu-
dienwunsch herrscht oft Unsicherheit über das passende 
Studienfach. Nicht selten führen falsche Vorstellungen 
vom Fach zu späteren Studienabbrüchen einhergehend 
mit Frustration über den Misserfolg.
 
Die Studienfeldbezogenen Beratungstests (SFBT) wurden 
speziell für Studieninteressierte entwickelt und sind auf 
die Anforderungen der jeweiligen Studiengänge ausge-
richtet. Wissenschaftliche Untersuchungen belegen, dass 
Personen, die in diesen Tests gut abschneiden, mit er-
höhter Wahrscheinlichkeit auch gute Studienleistungen 
in den jeweiligen Fächern erbringen.
Unser Testangebot umfasst die Bereiche Naturwissenschaf-
ten, Ingenieurwissenschaften, Wirtschaftswissenschaften, 
Informatik/Mathematik, Sprachwissenschaftliche Studi-
engänge, Rechtswissenschaften und Sozialwissenschaften. 
Jeder Test dauert zwei bis drei Stunden und ist kostenfrei. 
Anschließend erhält jeder Teilnehmer eine Rückmeldung 
zum Testergebnis.
Um 14 Uhr startet die Testung. Da der Test in einem festge-
legtem Zeitrahmen bearbeitet wird, ist es wichtig, pünkt-
lich vor Ort bei der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3 zu sein.
 
Eine Anmeldung ist erforderlich: 
https://eveeno.com/sfbt-040625
Nach der Anmeldung erhalten Sie eine E-Mail mit Detail-
infos.

Ausbildung zum Ausbilder: Ada-Schein
Wer als Fach- und Führungskraft Lehrlinge ausbilden will, 
muss eine entsprechende Qualifikation, den sogenannten 
Ada-Schein, vorweisen. Die Gewerbe Akademie der Hand-
werkskammer bietet dazu an ihrem Standort in Offen-
burg vom 2. September bis 16. Dezember einen Abendkurs 
an, der auf die Ausbildereignungsprüfung vorbereitet. Er 
findet am Dienstag und Freitag von 18 bis 21.15 Uhr statt, 
wobei der Unterricht dienstags meist online und freitags 
vor Ort in der Gewerbe Akademie abgehalten wird. Die-
se Fortbildung entspricht dem Meistervorbereitungskurs 
Teil 4. 
Die Teilnahme wird aus Mitteln des Europäischen Sozial-
fonds bezuschusst. Weitere Auskünfte gibt die Gewerbe 
Akademie unter Tel. 0781/793-111. Infos im Netz: www.ge-
werbeakademie.de/weiterbildung.

Naturheilverein Oberkirch e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Freitag, 16. Mai, 
um 19:30 Uhr, im Landhotel Gaisbacher Hof, Gaisbach 6, 
in Oberkirch, laden wir unsere Mitglieder und alle inte-
ressierten Freunde der Naturheilkunde recht herzlich ein. 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Berichte des Teamvorstands: Jahresbericht vorgetragen 

von Andreas Engelmann und Bericht der Kassenver-
waltung von Kerstin Schreiber

3. Bericht der Kassenprüfer
4. Entlastung der Kassenverwaltung und des Teamvor-

stands
5. Wünsche und Anträge
6. Verschiedenes/Aktuelles zu gesundheitlichen Themen

Stellenmarkt

Privat
Anzeigen

Suche Wohnmobil oder Wohnwagen
ab Baujahr 2000 von privat zu kaufen.

Bitte alles anbieten! Barzahlung vor Ort!
Tel. 0176 67420099 oder 0621 32692167

Sasbachwalden

Schutterwald

Meißenheim

Neuried

Friesenh

Ki
Kappel-

Grafenhausen
Mahlberg

Schuttertal

Ettenheim
Ringsheim

Rust

Hohber

tte sbu g

Offenb

Schwanau

Alle Infos unter:
www.zusteller-ortenau.de

Wir suchen Zeitungszusteller ! (m/w/d)

Rheinau

Kehl

Sasbachwalden

Kappel-
rodeck

Lauf

Renchen
Seebach

Bad Peterstal-
Griesbach

NordrachBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghauptenBerghaupten

Gengenbach

Oberharmersbach

Oberwolfach

Ohlsbach

OrtenbergOrtenbergOrtenberg

Lahr

Friesenheim

Kippenheim
Seelbach

Biberach

Steinach

Hofstetten
Mühlenbach

Hornberg

Gutach

Wolfach

Schiltach

Schenkenzell

Zell.a.H.

Hohberg

Durbach
Offenburg

Oppenau

Hausach

Haslach

Fischer-
bach

Bad Rippoldsau-
Schapbach

Zeitungszusteller ! (m/w/d)

  Sicherer Nebenjob für Berufstätige,
Rentner und Hausfrauen

  Zustellung in Wohnortnähe 
bis 6 Uhr morgens (Mo – Sa)

Kommen Sie in unser Team. Wir freuen uns auf Sie !

Kontakt:
Anruf oder WhatsApp unter 01 72 / 74 12 118

Wir suchen Dich!

in oder Minijob

 b.huber1@gmx.net


Häcksel Huber
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HILFE IM ALTER

Die
Alternative

zum
Pflegeheim

• 07805 – 48 900 37

Unverbindliches Angebot:
www.pflegehelden.de/anfrage

Rundum-Betreuung im eigenen Zuhause
durch liebevolle polnische Pflegekräfte.

www.bauhaus.info

77656 Offenburg, Max-Planck-Str. 2
BAUHAUS GmbH & Co. KG Süd,
Sitz: Basler Straße 98, 79115 Freiburg

Treppenlifte
Selbstbestimmt zu Hause leben.

Kostenlose Infobroschüre/Beratung

0800 668 81 13
(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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 Jetzt E-Paper bestellen
unter mittelbadische.de/digital

Ich lese digital!
Gleicher Anspruch. Neue Möglichkeiten.
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Immobilien

LBS in Oberkirch, Tel. 07802 6730
oliver.droll@lbs-sued.de
robert.zwetzich@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Oliver Droll Robert Zwetzich

Kapitalanleger
sucht Mehrfamilienhäuser
Achern/Renchtal +10 km

zu Kaufen
über Deutsche Bank Immobilien

Tel.: 0781 9200 - 16

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr finanzielle
Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder einfach mehr
Liquidität - mit einem Immobilien-Teilverkauf sichern Sie sich Kapital,
ohne ausziehen zu müssen!

• Beratung für Komplettverkauf immer möglich
• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de

Tipps
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Ihre digitale Heimatzeitung
Mehr wissen als andere

Fo
to

s:
 n

.k
o.

st
ud

io
s 
/ 

st
oc

k.
ad

ob
e.

co
m

Die  berichtet aus aller Welt, der Region und natürlich aus Ihrem Heimatort.
Sie erfahren täglich das Wichtigste aus Politik, Wirtschaft, Kultur und Sport.

für z. Zt. mtl. nur

6,95 €
für Abonnenten

der gedruckten Ausgabe

für z. Zt. mtl. nur

33,90 €
für Neu-Abonnenten
der digitalen Ausgabe

07 81 / 504 - 55 55 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/e-paper
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1

2

3

4

5

6

7

8

9

1 2 3 4 5 6 7 8 9

Freuden-
ruf

ge-
schäftig

Lang-
finger

Impf-
stoff

franzö-
sisch:
Tal
zentral-
mallorq.
Ebene
(Es ...)

Rech-
nungs-
betrag

Papp-
schach-
tel

russi-
sches
Bauern-
haus

Tal-
sperre

Behälter
aus
Papier

Haupt-
fluss der
Steier-
mark

englisch:
Träne

Glet-
scher-
öffnung

steifer
Behälter

Alt-
schnee
im
Gebirge

Ort bei
Kauf-
beuren

österr.
Presse-
agentur
(Abk.)

Eis-
hockey-
scheiben

gedou-
belte
Film-
szene

Männer-
name

Fluss
zum Ku-
rischen
Haff

WC,
Wasch-
raum

Hoch-
schul-
reife
(D)

dt. Philo-
soph,
† 1831

röm.
Göttin d.
Morgen-
röte

Innen-
stadt
(engl.)

Palmen-
frucht

russi-
scher
Frauen-
name

knöchel-
lang
(Mode)

Sport-
stätten

Bleich-
mittel

hinwei-
sendes
Fürwort

EDV:
Schnitt-
stelle
(Abk.)

Gestalt
bei
Wilhelm
Busch

ein
ehem.
dt. Staat
(Abk.)

festliches
Abend-
essen

ein
Eltern-
teil

Auto-
teil

Währung
in
Ghana

Zwerg

Stadt
an der
Etsch

Gold-
makrele

Werk-
zeug z.
Reifen-
wechsel

klug,
schlau

Dreh-
pistole,
Colt

Mensch
(ge-
hoben)

Opfer-
gabe

eh. US-
Astro-
naut
(Buzz)

heftig,
aber
ange-
messen

griechi-
sche
Göttin
der Ehe

chine-
sische
Dynastie

Heiter-
keit

Wort-
ende:
Insel

Tier-
pfleger

Dom-
pfaff

israel.
Stadt am
Golf von
Akaba

kleiner
Sprung
(ugs.)

Maß
der Ge-
schwin-
digkeit

Stadt
nördlich
Dublins

Süd-
euro-
päer

englisch:
hier

weibl.
Prinzip
(chin.
Philos.)

Halbgott

griech.
Philo-
soph der
Antike

Schnitt-
blume

dt.
Schla-
ger-
sänger

Titel-
figur der
Rowling,
Harry ...

franzö-
sische
Käseart

Verlet-
zung
aus-
kurieren

aufge-
weckt

Handy-
Norm
(Abk.)

Busch-
gelände

Ge-
treide-
sorte

Heiß-
wasser-
bereiter

eine
Comic-
figur

Gebets-
zeit

Fluss
zum
Ganges
(Indien)

klima-
tisch
trocken

Gebieter,
Besitzer
(Mz.)

philoso-
phischer
Lehr-
satz

Schiffs-
belader

orga-
nische
Atom-
gruppe

polizei-
liche
Kontroll-
runde

lateini-
sche
Künstler-
signatur

das
Atom
betref-
fend

traditio-
nelle
Kleidung

Produkt
aus
Soja-
milch

Male-
diven-
Insel

Fußball-
frei-
stöße

Medien-
bezugs-
art (Mz.)

Gang-
regler
der Uhr

Vorname
v. Schau-
spieler
de Funès

kleine
Seen

dicker
Honig-
saft

Grund-
stoff

Gläu-
biger

Stelle,
wo
etwas
aufhört

sagen-
hafter
Kelten-
könig

Toilette,
WC
(ugs.)

Bund,
Bündnis

spiritisti-
sche
Sitzung

Musik-
richtung

Schön-
wetter-
lage

englisch:
Ohr

empor-
flammen

latei-
nisch:
Sache

landsch.:
Plane,
Wagen-
decke

alles
ohne
Aus-
nahme

franzö-
sisch:
Wasser

franz.
Back-
spezia-
lität

Abk.:
Rhein-
land-
Pfalz

scheue
Wald-
tiere

griechi-
scher
Buch-
stabe

Abk.:
Oberin-
spektor

US-
Bundes-
staat

alt-
europ.
Volks-
gruppe

Initialen
von
Filmstar
Perkins

chem.
Zeichen
für Cali-
fornium

ge-
flügeltes
Wort

erotische
Verfüh-
rerin

denken-
de Seele
(Plato)

Insek-
ten-
bisse
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Autovermietung
Unfallinstandsetzung

Elektro-Mobilitäts-Center

Meisterbetrieb und
Fachgeschäft

Neu- und Umbauten
Renovierungen
Sprechanlagen

Photovoltaikanlagen
– schlüsselfertig –

Hausgeräte

Vorder-Winterbach 35
77794 Lautenbach
Tel. 07802 /4671

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:

Telefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 10,
77871 Renchen. Täglich 7.00 - 16.00 Uhr,

Samstag bis 12.00 Uhr.
Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

    Großer Garagentor-Schaugarten  Betriebsrundgang  Bewirtung 
    Sonntag: Familientag mit Kinder-Hüpfburg + Frühschoppenkonzert 

programm

   17. + 18. Mai     

   10:00 - 17:00 h  

   Legelshurst

  
Tag des offenen Tores9

3
7
6
5
4
8
2
1

5
6
1
3
8
2
4
9
7

4
8
2
9
1
7
3
5
6

2
1
6
7
4
5
9
8
3

3
7
4
8
9
6
5
1
2

8
9
5
1
2
3
6
7
4

1
4
9
2
3
8
7
6
5

7
5
8
4
6
1
2
3
9

6
2
3
5
7
9
1
4
8

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
23. 5. Im Trauerfall für Sie da Anzeigenschluss, 20. 5. 12 Uhr

23. 5. Hofläden & Straußwirtschaften Anzeigenschluss, 20. 5. 12 Uhr

30. 5. Immobilien Anzeigenschluss, 23. 5. 12 Uhr

 6. 6. Neubau – Anbau – Umbau Anzeigenschluss,  2. 6. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de

Ankauf von Ölgemälden, sowie von 
Schmuck, Orden, Münzen,  
Antikem und vielem mehr.

Machen Sie aus Ihrem Trödel Geld!
Bitte alles anbieten –  
Barzahlung vor Ort.

Tel. 0621 32692167 oder 0176 67420099  
www.gold-kunstankauf.de

Kunsthandel Steinbach

Wir sind für Kinder da
Helfen Sie uns notleidenden Kindern in
unseren Kinderdorffamilien Hoffnung
zu schenken!

IBAN: DE80 1002 0500 0003 3910 01
Fon +49 30 206491-17
www.albert-schweitzer-verband.de

BundesverbandBundesverband

Gemeinsam stark –

Sie und wir
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